
Eine schöne gemeinsame Weihnachtsfeier bei Kaffee und 
leckerem Kuchen im Restaurant „Inselglück“, Reichenau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider sind die meisten Bilder zu dunkel geworden und nicht 
verwendbar. Schade! 

 



Der Adventsbasar Rosenau ist sehr gut gelaufen. Danke, den 
fleißigen Helfern. 

Basar im Magarete-Blarer-Haus war kein Renner. Den werden 
wir nicht mehr besuchen. 

 

Gruppe Singen/Stockach                           
von Silke Berktold  
Seit November 2023 finden die Treffen Stockach/Singen wieder 
in der Sozialstation St. Elisabeth, Stockach teil.               
Vielen Dank an die Leiterin Frau Watzke.                 
(Wir waren vorher mit kurzer Unterbrechung (ohne Corona) fast 
18 Jahre in diesem Raum! Anm. Annette) 

 

Am 09.01.24 trafen wir uns dann auch wieder in dem 
gemütlichen Raum der Sozialstation. Während Corona konnten 
wir diesen leider nicht benutzen und sind, wenn möglich in 
Cafe`s ausgewichen. War nicht schlecht, aber für vertrauliche 
Gespräche nicht gut geeignet.  So sind wir froh, jetzt wieder 
einen ruhigen Ort zu haben.                      

Der Raum im Klinikum Singen steht uns leider nicht mehr zur 
Verfügung.                  # 

Beim Treffen am 09.01. hatte Erika Link Geburtstag und 
spendierte leckeren Kuchen. Vielen Dank.          

 

Auch sehr erfreulich: wir haben fünf neue Mitglieder.                     
Leider sind nur zwei von ihnen auf dem nachfolgenden Foto. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.re. vorne: Erich Trefzger (Singen), Marlies Stützle 
(Stockach), Erika Link (Stockach) 

v.l.n.re. hinten: Maria Trefzger (Singen) Silke Berktold 
(Singen)  Silvia Prada-Jäckle (Singen) Jonas Lohr               
(Stockach) Ricarda Langer (Stockach) 

Wir freuen uns sehr. 

 

Im März 24 gaben uns Frau Watzke und Frau Grundler einen 
sehr informativen Einblick in die Arbeit der Sozialstation. 
Überrascht waren wir über den großen Einsatzbezirk: vier 
Standorte Stockach, Überlingen, Salem und Markdorf.               
Herzlichen Dank für den netten Nachmittag und das 
Engagement aller Pfleger/innen für unser aller Wohlbefinden.
   

Gut, dass es Sie gibt!!! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an den Kassenwart und die beiden Prüferinnen für die tolle  Arbeit. 
Mittlerweile ein gut eingespieltes Team. 



 

Fleißige Bastler 
haben für alle 
Mitglieder sehr 
schöne Eier 
gefertigt. 

Vielen Dank allen 
Akteuren. 

Wir freuen uns auf 
mehr Teilnehmer. 

 

 

  

 

Was man aus Katzenfutter-                                              
schälchen alles machen kann. 

 

 

 

 

 

        Und Silvia häkelt  
        unermüdlich. 

        Zurzeit Clowns in allen 

        Größen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Neue Mitglieder 
Konstanz 

v.l.n.re.:    
Margot Maier,          
Karin Fuchs,            
Renate Schneider,        
Heike Menz. 

Herzlich 
Willkommen! 

 

 

 

 

Teilnahme an der Kommunalen Gesundheitskonferenz im 
Landratsamt Konstanz                                 
Annette 

 

Am 11. April 24 bekam ich die Gelegenheit während der 
Jahresversammlung unsere Bemühungen bzgl. Rheumatologen 
vorzustellen. Als ich mich über die fehlende Unterstützung 
beschwerte, die Versprechungen als Lippenbekenntnisse und 
die fehlende Presseberichterstattung ansprach, fiel mir die Stille 
im Raum auf. Ich war aber auch sauer und musste mich bei der 
Wortwahl sehr beherrschen. Der Landrat selbst versprach drauf 
hin, sich persönlich um einen Pressebericht zu kümmern! 

Es gab nach der Sitzung noch einige gute Gespräche mit 
anderen Teilnehmern und auch mit dem Landrat. 

 



Stand am Tag der offenen Tür am Klinikum Konstanz 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an die Unterstützung.  V.l.n.re..Kerstin Kuhny, 
Gerlinde Schmidt, Heike Menz. 



Es war eine sehr informative Veranstaltung. War auch gut 
besucht.  

Ich bin auf einige „alte“ Bekannte getroffen und wurde so 
herzlich begrüßt. Unter anderem kam Frau Dr. Unger von der 
Schmerzklinik in Tuttlingen an den Stand. Wir kennen uns durch 
die damalige SHG, die Petra in Tuttlingen geleitet hat. Sie hat 
uns zu einer Besichtigung eingeladen.             

 

 

 

Sie konnten mir 
nicht 
entkommen!   
 

 

 

 

 

 

v.l.n.re.: GLKN Geschäftsführer Bernd Sieber, ärztl. Direktor am 
Klinikum Konstanz Prof. Dr. Krüger, Annette, Landrat Zeno 
Danner. 

Prof. Krüger erinnerte an den langen „Kampf“ um die 
Schmerzklinik.                   
Tolle Gelegenheit den Landrat an sein Presseversprechen zu 
erinnern. 

So viele Stunden am Stand sind schon sehr anstrengend. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passt perfekt zu unseren Plänen! Oft geplant – nie 
stattgefunden!  

 

Besuch der Schmerzklinik Donaueschingen am 14.05.24. 
Nach vielen Irrungen und Wirrungen wegen der 
Fahrgelegenheiten, hat es dann endlich mit Großraumtaxi und 
einem Privatwagen geklappt. Sollten sich für andere Aktionen 
nicht mehr Fahrer melden, können wir es vergessen. Ein 15er 
Bus sollte 750 Euro kosten. Mit 2 mal Taxi waren es 370 €. Wer 
sein Auto zur Verfügung stellt bekommt eine 
Kilometerpauschale. 

Wir wurden wieder sehr freundlich empfangen, konnten uns 
zuerst mit Brezeln und Getränken etwas stärken und bekamen 



dann Aufklärung über die Abläufe im Klinikalltag.          
Interessenten können 3 Tage stationär testen, ob für sie die 
14tägige stationäre Aufnahme Sinn macht. Nach ca. 6 Wochen 
erfolgt dann die Aufnahme. Es handelt sich um eine 
multimodale Therapie, also sind mehrere Fachbereiche, je nach 
Beschwerden involviert. Ca. 3 Monate später erfolgt nochmal 
ein einwöchiger Nachsorgetermin. 

Begeistert waren wir von all den hellen Räumlichkeiten. 

Gut gefallen haben uns 20 Minuten leichte Entspannung nach 
Jacobsen im Sitzen. Frau Bechthold machte es uns mit ihrer 
offenen, ungezwungenen Art auch sehr einfach. Vielen Dank. 

Nach einem nochmaligen Austausch mit Dr. Lievertz traten wir 
um 18 Uhr den Heimweg an. 

Da es an diesem tag sehr heiß war, haben sicher alle erst 
einmal eine frische Dusche gebraucht.  

 



Frau Ege betreibt mit                
ihrem Mann eine 
Staudengärtnerei und 
einen Schaugarten. 

Am 17.05. habe ich 
mich mit meiner 
Freundin trotz Regen 
nach Moos 
aufgemacht. 

Wunderschön, kann ich 
euch sagen!!! 

Klar, durch den 
Starkregen am Vortag 
lag einiges flach am 
Boden. Und trotzdem 
war es eine Blüten- und 
Farbenpracht. 

Wir sind eingeladen, natürlich bei gutem Wetter, uns diesen 
Schaugarten anzusehen. Er ist immer Freitags ab 10 Uhr 
geöffnet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Teilnahme an einer Schmerzkonferenz                  
von Silke Berktold 

Am 26. Februar 24 „sprang“ ich für einen erkrankten 
Mitpatienten bei meinem Neurologen für eine 
Schmerzkonferenz ein. 

Diese läuft folgendermaßen ab: 

…..außerhalb der normalen Sprechzeiten, also abends, treffen 
sich Fachärzte verschiedener Fachrichtungen. Wir trafen uns in 
der Cafeteria in einem Seniorenheim.                   
Zuerst besprechen sich die Ärzte ohne Patienten, dann kommt 
dieser dazu und beschreibt seine Beschwerden, Symptome und 
evtl. bereits durchgeführte Behandlungen.                   
Da ist es gut, sich einen „Spickzettel“ zu fertigen, um vor 
Aufregung nichts zu vergessen. Man spricht ja nicht oft vor so 
vielen Fachärzten und steht im Mittelpunkt. 

Das Ziel der anschließenden Diskussionsrunde ist, eine Lösung 
der Probleme des Patienten zu finden. Das kann eine neue 
Behandlung sein, neue oder Umstellung von Medikamenten. 

Im Anschluss, wieder ohne Patienten, beraten sich die Ärzte. 

Bei meinem nächsten Neurologentermin stellte mir mein Arzt 
die Vorschläge der Expertengruppe vor und schlug mir 
daraufhin einen Medikamentenwechsel vor. 

Eine Schmerzkonferenz ist eine tolle Sache, da hier gezielt und 
in aller Ruhe auf die Patienten eingegangen wird. 


